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Unsere Hühnerwiese:
Essbare Landschaft für 
Mensch und Tier
•  4.000 Legehennen
•  4,5 ha Fläche
•  3 Mobilställe
•  2 Hütehunde zum Schutz vor Habicht, 

Marder und Fuchs

Pfl anzschema 
Hühnerwiese:

Fläche mit Obstgehölzen, Umran-
dung mit Hecken. Bei den Obst-
gehölzen sind Äpfel, Zwetschen, 
Pfi rsiche, Aprikosen, Nüsse, Kir-
schen und Quitten gepfl anzt. Die 
Hühnerställe sind mobil und wer-
den mehrmals im Jahr an neue 
Standorte versetzt.

Bildquelle: Luftbild aus dem Bayernatlas 
https://geoportal.bayern.de/bayernatlas/
Pfl anzschema: www.textmetzgerei.de

Agroforst ist eine Bewirtschaftungsform, bei der Bäume mit Acker- 
oder Weideland kombiniert werden. 

Wir haben auf unserem Hof bereits 2017 das erste Agroforstsystem 
aufgebaut: In unserem Hühnerauslauf haben wir Hecken und Obstbäu-
me gepfl anzt. Die Idee dabei ist es, unseren Hühnern einen attraktiven 
Auslauf zu gestalten und die Früchte zu ernten. Ursprünglich als Wald-
randbewohner, halten sich Hühner gerne dort auf, wo sie schnell in 
Deckung gehen können und so vor Greifvögeln geschützt sind. Mit der 
Deckung durch die Bäume können sie sich weiter vom Stall entfernen 
und die gesamte Auslauffl äche nutzen. 

Die Sträucher und Bäume spenden außerdem Schatten und dienen als 
Lebensraum für andere Kleintiere, Vögel und Insekten. So können wir 
Landwirtschaft enger mit der Natur betreiben und dabei aus der gesun-
den Vielfalt heraus auch ökonomischen Nutzen ziehen. 

Die Obstbäume sind Äpfel, Zwetschen, Pfi rsiche, Aprikosen, Nüsse, Kir-
sche und Quitten. Am Wanderweg entlang steht eine Wildhecke mit 
Weißdorn, Holunder, Schneeball, Sanddorn und vielen anderen Sträu-
chern. Im oberen Teil des Geländes sind Energieholzhecken aus Ahorn, 
Pappel, Weide, Flatterulme und Esskastanie gepfl anzt. Ein Teil davon 
liefert später Holz für Hackschnitzel, die unter den Hühnerställen ver-
teilt werden. Sie binden den Stickstoff aus dem Hühnerkot und werden 
anschließend als Dünger auf die Äcker ausgebracht.

Hühnerauslauf der Familie Frey – Ein Agroforst-Projekt 
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